
Die Gäste aus Llngarn machen das ferrrpo
leichtathrerrt Beim Gerlinger solituderauf siegen beim Halbmarathon
und über zehn Kilometer Läufer aus Tata. von Nathalie Mainka

ie Gäste aus dem ungarischen Tata
haben die beiden Strecken des Ger-
linger Solitudelaufs am gestrigen

Sonntag dominiert An der Spitze des Halb-
marathons machten zwei Läufer das Ren_
nen unter sich aus. Am Ende gewann der
42-jährige Andräs Koväcs in l:tS,to Stun-
den und nahm seinem weitaus jürrg"re.,
Verfolger drei Sekunden ab: Der 26-jährige
Ulrich Königs von der SG Glems m.rrsi"
sich nur ganz knapp geschlagen geben. Wie
schon im vergangenen Jahr, als er hinter
dem Leonberger Marathonspezialisten To-
bias Sauter - der diesmal auf einen Start
verzichtet hatte - über die Ziellinie lief.
Beim drittplatzierte Klaus Löffler blieb die
Stoppuhr nach t:17,29 Stunden stehen.

Schnellste Frau im Halbmarathon in
1:23,14 Stunden war Katrin Vogler aus Ech-
terdingen. Sie lieferte sich mit Vorjahressie-
gerin Branka Hajek Q,AZ Salamander) ein
heißes Gefecht um den begehrten ersten
Platz. Zu Beginn hatte Hajek das Tempo
gemacht, doch nach 14 Kilometern konnte

Vogler an der Konkurrentin vorbeiziehen.
Die Debütantin hat den Lauf richtig genos-
sen. ,,Das Streckenprofil hab ich mir im Vor-
feld im Internet angeschaut - und stellte
mich eigcntlich auf richtig deftigc Stcigun-
gen ein", sagte sie und wunderte sich über
die eher hügelige Landschaft. ,,Für mich
war das eine gute Vorbereitung für den Ma-
rathon in St. W'endel, den ich in drei Wo-
chen laufei sagte die Gewinnerirl die nur
wenige Wettkämpfe im Jahr bestreitet. Bei
den deutschen Meisterschaften nächstes
Wochenende in Bad Liebenzell wird sie
nicht am Start sein. ,,Ich bin in keinem Ver-
ein, deshalb kann ich auch nicht melden..,
soVogler. Dochnachdem es in Gerlingen so
gut funktionierte, wolle sie sich noch über-
legen, ob sie nicht kurzfristig eine Mitglied-
schaftbeantragt.

Fest in u4garischer Hand war auch der
Zehn-Kilometer-Lauf. Hier nahm derA-Ju-
gendliche Sändor Szabo (Sl:S8 Minuten)
seinem Landsmann Zsolt Kubik fast zwei
Minuten ab. Hauptorganisator Jürgen

Fritz wunderte sich keineswegs über die schlenker (IVI os; 89:87) gelegen. Beideschnellen Gäste. ,,uns.ere part^nerstadt gewannenihreAltersklassenwertung.
Tatahat einenolympiastützpunktfürunga- Nichtganz soviere Läuferwie imvärgan-
rische Läufer, da sind diesmal einige mitge- genen Jaf,r (rsrs) nahmen bei der 25, Auf_kommen."Denbeidenjungenungarischen i*age des Soiitudelaufs teil. Jürgen FritzSportlern dicht auf den Fersen war deryihlte am Ende ra96 Starter in allen vier
47-jährige sergio Paulo (88,42) aus calw. Läufen - Kinder inklusive - und sieht ei_
- Spontan am frühen- Sonntaglnorgen nenwesentlichenGrundfürdieleichtrück-
h_atte sich Anja Reinhardt aus läufige zahi f" a"i'il,ifrf""Weinstadtcntschicden,inGcr- Temferaturen. Immer wie-lingen zu starten. Sie war bes- Vielen Läufern a", *,i.ae., die Sportler von
tens vorbereitet, kam sie doch passt die ,.schnelle Regenschauern überrascht.
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spezialistin-siewarAchtebei zehnKilometer ;;.-Fü;;i" organisatoren
denDeutschenHallenmeister- optimalinihren gab,s wieder viel Lob.,,Wir

i:1f,'ii'lfl"'"',',1#iffi"- i;;;;;;h*" m:f;l,mi"", lg*l
ten und verwies Sabine Koth- antwortlichen Jürgen Fritz
fayer (LG Filder) auf Rang zwei. ,,volks- zu.2oo Helferinnen und Helfer sind beimläufe sind für mich Ausgleich zur Bahn", solitudelauf i- gi*"t".,,ohne unterstüt-
sagte Reinhardt. zung der anderen Abteilungen würden wir

Zwei senioren aus dem Altkreis srecken aur 
"gur tri"ht;;;i;;;:';;gre Jürgen Fritzgerade mitten in den vorbereitungen für ,und"war froh, dass äil-Zur"**enarbeitdie Deutschen Halbmarathon-Meister- wieder einmal ,o ,"iuurrgrlos funltio-

schaften am kommenden sonntag in Bad nierte. Zudem sind Feuerwehr, das Deut-
Liebenzell. Die,,schnelle Einheit" kam der sche Rote rr".r, -ii gi nnrerramtlichen,RenningerinGudrunvogl(w60;44:oBMi- eine Notärztin, Mitarbeiter vom Bauhofnuten) und dem Heimsheimer Edmund sowiediepolizeiimEinsat;. -*


